


  



      

Geschätzte Gemeindebürgerinnen! 
       Geschätzte Gemeindebürger! 
                   Liebe Jugend! 

 
 
 Die Adventzeit und die bevorstehenden Weihnachtsfeiertage machen uns darauf 
aufmerksam, dass wieder ein Jahr viel zu schnell vergangen ist und nun auch bald zu 
Ende geht. Man blickt aufs alte Jahr zurück und erinnert sich an seine Ereignisse – sowohl 
an die positiven als auch an die weniger günstigen.  
 Schön ist, dass wir in einem friedlichen und wohlhabenden Land leben dürfen. 
Schätzen wir diesen Umstand und sind wir glücklich darüber. Freilich müssen wir 
feststellen, dass es auch Mitmenschen gibt, die nicht vom Glück begünstigt sind – aus 
welchen Gründen auch immer. Denken wir auch an sie!  
 Am Ende eines Jahres kann man Revue passieren lassen, was uns gut gelungen ist 
und positiv abgeschlossen werden konnte. Oder auch, was uns nicht geglückt ist und 
nicht zur vollen Zufriedenheit erledigt werden konnte. Trotz alledem bin ich mir sicher, 
dass das Positive überwiegt und wir stolz sein können, was wir gemeinsam geschafft 
haben. 
 Es ist unser Bemühen, die Gemeinde und die Umwelt - unsere Heimat - gesund und 
lebenswert zu gestalten. Auch die Erhaltung und Verbesserung der Infrastruktur liegt in 
unserem Interesse. 
 Dennoch: Ein großer Rückschlag in diesem Jahr war für unsere Gemeinde die 
Schließung des Nahversorgers Sparmarkt Mühlbacher in Laimbach. Nach mehreren 
Gesprächen seitens der Gemeinde mit den Betreibern konnte keine Lösung für eine 
Weiterführung des Geschäftes gefunden werden. Auch waren andere Vorschläge mangels 
Konsens seitens der Eigentümer für den Standort nicht erfolgreich. Als Gemeinde-
verantwortliche sind wir im Rahmen unserer Möglichkeiten sehr bestrebt, für den Ortsteil 
Laimbach eine Versorgungsmöglichkeit, die für die Lebensqualität der Bevölkerung 
unbestritten erforderlich ist, zu schaffen. 
 Im vergangenen Jahr waren auch die EU-Wahl und Nationalratswahlen durchzuführen. 
Zur Erinnerung möchte ich die Gemeinde-Wahlergebnisse in dieser Ausgabe wiedergeben. 
Am 26. Jänner 2020 findet periodenmäßig wieder die Gemeinderatswahl statt. 
Ich habe mich bereit erklärt, wieder bei der Heimatliste zu kandidieren. Ziel der Liste ist 
es, die bisherigen Mandate wieder zu erringen, um den Bürgermeister für Münichreith-
Laimbach stellen zu können. 
 Bei der Festveranstaltung am 27. September 2014 wurde das neue Gemeindewappen 
als Symbol der Verbindung der beiden Ostrong-Gemeinden Münichreith-Laimbach 
übergeben. 
 Damals formulierte man das Zitat: „Ein gutes Miteinander ist die beste Grundlage 
für den Fortschritt“. Dafür stehe ich mit meiner Kandidatur.  
 Für mich persönlich ist später dann das Jahr 2022 ein Jubiläumsjahr, die Gemeinde 
z.B. besteht 50 Jahre als Münichreith-Laimbach und ich vollende das 70. Lebensjahr. 
Meine Vorstellung wäre es, diese Jubiläen noch aktiv mitgestalten zu können. Danach ist 
meine Absicht, meine politischen Funktionen an jüngere Gemeindemandatare abzugeben. 
 

  



 
 Über die Aktivitäten und durchgeführten Maßnahmen im abgelaufenen Jahr werden 
Sie auf den folgenden Seiten dieses Jahresberichtes informiert. 
Für das kommende Jahr möchte ich als Bürgermeister einen kurzen Ausblick geben und 
die beabsichtigten Vorhaben der Gemeinde im Jahr 2020 zur Kenntnis bringen: 
Durch eine sparsame Führung im Gemeindehaushalt und durch Einsparungen bei den 
außerordentlichen Vorhaben kann unsere Gemeinde aus den Vorjahren wieder einen 
Übertrag für das kommende Jahr veranschlagen.  
Somit können wir allen Vereinen und sonstige Institutionen die bisher gewährten Beiträge 
auch für das Jahr 2020 wieder zusichern.  
 
Für das Jahr 2020 sind vorgesehen: 
 die unbedingt erforderlichen Sanierungen und Herstellungen der Güterwege und 

Gemeindestraßen im gesamten Gemeindegebiet  
 Verkabelungen und Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED-Leuchten 
 Fertigstellung der Sanierung des FF-Hauses und Musikheimes Laimbach 
 Sanierung der gemeindeeigenen Gebäude, wie Schulen, Wohnhaus Münichreith 64 

und weitere Objekte 
 Planung und Errichtung eines Objektes für „Betreutes und Junges Wohnen“ 
 Grundankauf für Bauplatzplatzreserven. 

 
 Am Ende des Jahres danke ich wieder allen Mitarbeitern im Bereich der Gemeinde, der 
Gemeindevertretung, der Gemeindeverwaltung und allen Vertretern von Ämtern und 
Behörden, insbesondere auch den politischen Vertretern des Landes NÖ, die unserer Arbeit 
aufgeschlossen entgegengekommen sind und uns unterstützt haben. Ein großes Danke für 
die gute Zusammenarbeit dem ausgeschiedenen Vizebürgermeister Johann Kummer, der 
aus gesundheitlichen Gründen seine Funktion aufgeben musste. 
  

Herzlichen Dank all jenen, die im abgelaufenen Jahr im Dienste der Öffentlichkeit und 
der Bevölkerung unserer Gemeinde standen, wie den Pfarrseelsorgern, den Feuerwehren, 
dem Roten Kreuz, den Musikkapellen, den Schulen und Kindergärten, der Straßen-
bauabteilung des Landes NÖ, den Straßenmeistereien und nicht zuletzt allen Vereinen. 
 
 Bei allen Gemeindebürgern bedanke ich mich wieder für ihren Beitrag zur positiven 
Entwicklung unserer Gemeinde und für den Einsatz in den Bereichen des kulturellen, 
wirtschaftlichen, sportlichen und gesellschaftlichen Lebens. 
 
 Wenn auch nicht immer allen an die Gemeinde herangetragenen Anliegen 
nachgekommen werden konnte, möchte ich Sie ersuchen, auch weiterhin gemeinsam zum 
Wohle unserer Gemeindebürger mitzuarbeiten. 
 
 Für die bevorstehende Adventzeit und zu den Weihnachtsfeiertagen wünsche ich Ihnen 
viel Freude und Harmonie sowie viele schöne Stunden im Kreise der Familie und Freunde. 
 
 Für das kommende neue Jahr wünsche ich Ihnen viel Gesundheit, Glück und Erfolg. 
Ein neues Jahr heißt neue Hoffnung, neue Gedanken und neue Wege zum Ziel. In diesem 
Sinne wünsche ich Euch einen guten Start ins neue Jahr 2020 und alles Gute.  
 

       Euer Bürgermeister 
 
 
 
 
 

  



   

 
Liebe Gemeindebürgerinnen,  
liebe Gemeindebürger,  
liebe Jugend! 

 
 
Ich bin seit 2015 im Gemeinderat und war für die Bürgerliste als geschäftsführender Gemeinderat tätig. Im 
Februar legte dann unser Vizebürgermeister Hans Kummer aus gesundheitlichen Gründen sein Mandat 
zurück und ich wurde von der ÖVP als Nachfolger vorgeschlagen und am 25.02.2019 im Gemeinderat 
einstimmig zum Vizebürgermeister gewählt. 
 

Ich muss ehrlich zugeben, dass war auch für mich Neuland. Die vielen Termine, Seminare und Schulungen 
war ich nicht gewohnt. Ich bin schon im Ruhestand, konnte daher diese Termine alle wahrnehmen. Ich bin 
für die Anliegen der Gemeindebürger da und möchte es auch weiterhin sein.  
 

Für mich ist es auch schön bei den Vereinen und den Jugendorganisationen eingeladen zu sein und ich freue 
mich, wenn ich helfen kann. 
 

Wir haben aber auch im Gemeinderat Beschlüsse gefasst, die für die Arbeit in der Gemeinde erforderlich 
waren. Wir sind jetzt mit den Geräten am Bauhof ordentlich mit 2 Traktoren und einem neuen Kipper 
ausgestattet, sehr viele Arbeiten können daher durch unsere Mitarbeiter am Bauhof selbst wahrgenommen 
werden und können so auch wieder Kosten sparen. 
 

Das Grundstück neben dem Gemeindeamt Münichreith konnte angekauft werden und wir sind für ein weiteres 
Grundstück in Münichreith mit den Eigentümern in Verhandlung, diese sollten dann bald erfolgreich 
abgeschlossen werden. Wir haben dann eine gemeindeeigene Baulandreserve. Bei allen Projekten müssen 
wir aber die finanziellen Möglichkeiten der Gemeinde im Auge behalten. 
 

Als besonders dringlich erscheint auch, dass die Volksschule und der Kindergarten in Münichreith noch 
immer mit einer alten Ölheizung beheizt werden. Das Land verlangt, dass diese aus öffentlichen Gebäuden 
entfernt werden. Im Schulgebäude in Laimbach gibt es bereits eine Hackschnitzelheizung. Das Hackgut wird 
von den einheimischen Landwirten geliefert. Nach Gesprächen mit unseren Landwirten steht fest, dass eine 
solche Heizung auch bei uns möglich ist. Es gibt auch eine beträchtliche Einsparung der Heizkosten. 
 

Aber das wichtigste von allem ist, dass die ÖVP und die Bürgerliste bei der Gemeinderatswahl 2020 als ÖVP 
Münichreith kandidieren. Eine entsprechende Aussendung gibt es bereits. Miteinander sind wir stärker und 
können gemeinsam für die Gemeinde arbeiten. Hier betone ich nochmals, dass ich natürlich auch mit der 
SPÖ eine gute Gesprächsbasis habe. 
 

Es gibt in der Gemeindearbeit viele schöne Anlässe, die es wert sind, ein Gemeindemandatar zu sein. Leider 
gibt es auch in den zwischen-menschlichen Beziehungen Differenzen. Durch meine jahrzehntelange Tätigkeit 
im Exekutivdienst sind mir solche nicht fremd, und ich versuche daher auch, wenn es gewünscht ist, mich 
vermittelnd einzubringen.  
 

Im Jahr 2015 bin ich unter den Schlagworten „Ehrlich, offen, korrekt und konsequent“ zur Wahl angetreten. 
Und dabei bleibe ich. Die Gemeinde ist ein Dienstleistungsbetrieb, ich hoffe, dass wir Eure Anliegen erfüllen 
konnten. Ein herzliches Dankeschön an alle.  
 

Unseren Kranken in der Gemeinde wünsche ich natürlich baldige und vollständige Genesung. Unseren 
Pensionisten einen ruhigen und vor allem gesunden und langen Lebensabend. 
 

Zum Schluss wünsche ich euch allen, dass die kommende Zeit vor Weihnachten ruhig und friedvoll verläuft. 
Ob es tatsächlich so ist, weiß ich nicht, denn diese Zeit ist meistens hektisch. Trotzdem eine schöne und 
besinnliche Weihnachtszeit und ein gutes und erfolgreiches Jahr 2020. 
 
        Herzlichst euer Vizebürgermeister 

 

 

 

PS. : Auch nächstes Jahr in alter Frische. 

  



 
Übersicht der wichtigsten EINNAHMEN und AUSGABEN  

der Gemeinde 
 

Stand: 3. Dezember 2019 
 
 
 
 

Feststehende Einnahmen:  Die wichtigsten Ausgaben: 
 
Ertragsanteile nach dem BV.    €   1,285.922,-- Hauptschule  €   82.217,-- 
 
   Volksschulen  € 125.757,--  
 
   Sonderschule  €     3.551,-- 
 
   Polyt. Schule  €   15.300,-- 
  
Einnahmen aus Steuern u. Abgaben: Musikschulverband  €   34.495,-- 
    
Grundsteuer A  €    12.499,-- Kindergärten  € 162.776,-- 
 
Grundsteuer B  €    68.620,-- Berufschulbeiträge  €     7.050,-- 
  
Kommunalsteuer  €  127.346,-- Spitalsb.NÖKAS  € 353.437,-- 
 
Tourismusabgabe  €     7.569,-- Sozialh.-Wohnsitz Gde.Beitr. €     9.531,-- 
 
Aufschließungsabgabe  €   30.427,-- Sozialhilfeumlage  € 170.620,-- 
 
Kanalbenützungsgebühren  €  271.679,-- Jugendwohlf.Uml.  €   24.473,-- 
 
Wasserbezugsgebühren Lb.  €    37.686,-- Feuerwehren  €   20.876,-- 
 
Verwaltungsabgaben  €      3.505,-- Rotes Kreuz  €   17.720,-- 
 
Kommissionsgebühren  €         373,-- Musikförderung  €   10.084,-- 
 
Hundeabgabe  €      2.186,-- Sportvereine  €     9.500,-- 
 
Gebrauchsabgabe  €    17.423,-- Beihilfen an Bauwerber €     5.700,-- 
 
  
 
   
 
 
Das Gesamtbudget der Gemeinde im ordentlichen Haushalt beträgt  
im Jahre 2019  €  3,337.200,-- (inkl. Nachtragsvoranschlag).  
In diesem Betrag ist auch der Überschuss der Vorjahre enthalten. 
 
Die Finanzierung der außerordentlichen Vorhaben erfolgt projekt-
bezogen. 

  



HINTERNDORFER Johanna WEISSGRAM Leo
Pargatstetten Kollnitz

AIGNER Isabel SCHNEEWEIS Tamara
Laimbach Brandstatt

GRABNER Anna ELSER Marlene
Laimbach Grünbach

STAVIK Vanessa WEIDENAUER Elena
Bischofstein Haide

HACKL Oliver RAPOLTER Pia
Thaya Grünbach

WALDBAUER Elisabeth SPONSEILER Emma
Grub Edelsreith

HARRER Ines STRAUẞ Theo
Laimbach Kollnitz

WEIẞ Alois MOSER Kilian
Laimbach Bachones

REUTNER-HOLZER Lena
Münichreith



                                                 Zum Gedenken an

                                                            Frau
                                                  Alice TEUSCHL

                                          verstorben am 29. Mai 2019

                                                  im 89. Lebensjahr



                     
Ministerialrat

Dipl.-Ing.
Heribert WITTE

                     Kollnitz 44

verstorben am 13. September 2019
im 74. Lebensjahr



                                                             
                                                      Zum Gedenken an

                                                                  Frau
                                                        Helga POLLAK

                                                          verstorben am 
                                                     28. November 2019

                                                      im 83. Lebensjahr



Den

feierte

            

             
           

© Friedrich Rainer

Den

feiert heuer noch Frau Stefanie Moser, Münichreith

Den feierten

      

          

         Frau Maria JAGSCH, Münichreith                Frau Hermine FELDHOFER, Kehrbach

Frau
Leopoldine 

HAHN
Hinterholz



                
        

           Frau Elfriede WOLDRICH, Brandstatt    Herr Ing. Rudolf PRENNER, Laimbach    
 
 

         
 

      Frau Anna Maria RIEGLER, Neuwaldhäusl           
 
 
 

       Frau Anna Hinterndorfer, Edelsreith 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
          Frau Berta RAMEDER, Pargatstetten         Herr Franz Weitzenböck, Münichreith 
                 



  

Weiters feierten den

Herr Erwin VACEK, Münichreith 
Frau Ingrid WARHANEK, Rappoltenreith
Herr Rudolf BECSAR, Altwaldhäusl

Frau Anna FERTL, Münichreith wird den 85. Geburtstag heuer noch feiern.

    
  

Herr Helmut TROJACEK, Kollnitz 
Herr Franz HERZ, Kehrbach 
Frau Hermine KAMMERER, Edelsreith
Herr Karl HINTERMAYER, Neuwaldhäusl
Frau Ingeborg ACHTER, Thaya 
Herr Wilhelm ENNENGL, Trumhäuser 
Frau Erna HINTERMAYER, Neuwaldhäusl
Frau Hermine FAFFELBERGER, Laimbach 
Frau Dr. Elisabeth LECHNER, Kollnitz
Frau Anna PAUXBERGER, Kollnitz
Frau Maria HINTERNDORFER, Au
Herr Friedrich SCHMIDT, Brandstatt
Herr Josef SCHWEIGER, Brandstatt
Frau Edith JENKE, Pargatstetten
Frau Stephanie KRAL, Haide
Frau Edith FREUNDLINGER, Münichreith
Frau Anni LANGTHALER, Münichreith
Herr Dipl.Ing. Peter HRNCIRIK, Münichreith

Frau Erika HOPF, Münichreith
Herr Franz SCHABLEGER, Edelsreith
Frau Margarete LUTZ, Kollnitz
Herr Alois AIGNER, Rappoltenreith
Herr Dr. Joern OREMUS, Kehrbach
Herr Willibald WINTER, Laimbach
Herr Herbert BALLWEIN, Münichreith
Frau Hildegard BERGWEIN, Laimbach
Frau Maria ZEILINGER, Dörfles
Frau Brigitte KÖNIG, Kollnitz
Frau Viktoria SCHMIDT, Brandstatt
Frau Maria BRUNNER, Münichreith
Frau Erika NEUZIL, Altwaldhäusl



 
 

Frau Aloisia LAHMER, Mayerhofen 
Frau Nina BOOS, Rappoltenreith 
Herr Josef MÜHLBERGER, Edelsreith 
Herr Josef SCHROLL, Thaya 
Frau Marianne JAGSCH, Edelsreith 
Herr Karl RAPOLTER, Ried 
Herr Leopold RAPOLTER, Grünbach 
Frau Eva KAUFMANN, Neuwaldhäusl 
Herr Leopold RIEGLER, Grubhof 
Frau Rosa KERN, Kehrbach 
Frau Maria HOFER, Kehrbach 
Frau SR Elisabeth HAHN, Grünbach 
Frau Rosa MOSER, Münichreith 
Herr Albert LASSLETZBERGER, Münichreith 
Frau Anna FRÜHAUF, Münichreith 
Frau Brigitta KUẞBERGER, Altwaldhäusl 
Frau Maria WIESER, Rudelhäuser 
Herr Franz RINGLER, Pargatstetten 
Herr Ing. Ernst PELIKAN, Rappoltenreith 
Frau Christine SEHNAL, Münichreith 

 
        Nachstehende Jubelpaare wurden geehrt: 

 

 

       
 

  
 

HAUERSTORFER 
Heinrich und Albine-Ingeborg 
Altwaldhäusl 



 
                             
 
 
                                                                            
 
 
                      

 
 

       

       
  

KUMMER  
       Anton und Johanna 
Mayerhofen 

KUMMER Johann und Theresia 
                     Haidhof 

PREISKORN Franz und Erika 
                 Münichreith 



     

       
 

                                
 

                               
 

KAUFMANN 
      Johann und Eva 
Neuwaldhäusl 

RAPOLTER 
      Alois und Maria 
Laimbach 

WEIẞGRAM 
      OSR Franz und 
            SR Roswitha 
Münichreith 



       

                        
 
 

                                                                       
                      
 

                       
 
 

WÖGINGER 
     Anton und Maria 
Rappoltenreith 

KÖNIG Ing. Gerhard 
         und Brigitte  
Kollnitz 

RIEGLER 
     Leopold und Rosa 
Grubhof 



KERN Christian und Manuela, Kollnitz
SCHWEIGER Johannes und Martina, Trumhäuser
ZAINZINGER Christian und Maria, Laimbach
NEUNINGER Josef Karl und Elfriede, Laimbach
KULICKI Mag. Krzysztof und Margarete, Laimbach
LANGTHALER Mario und Birgit, Bischofstein

HACKL Florian und Isabella, Hinterholz 
GRAF Thomas und Katrin, Edelsreith 
ZEILINGER Lukas und Karoline, Edelsreith 
RÖTZER Christian und Ingrid, Edelsreith 
BRUNBAUER Dipl.Ing. Dr. Florian und HINTERNDORFER Kerstin, Au
MOSER Christoph und Katharina, Münichreith 
HABERL Stefan und Patricia, Laimbach
SCHEUCHELBAUER Markus und BOICIUC Paula-Cosmina, Laimbach
LAHMER Reinhard und Katharina, Rappoltenreith 
SCHÖLLER Andreas und Kerstin, Kehrbach
NIEDHEIDT Thomas und Elisabeth, Pargatstetten



 

Ereignisse des heurigen Jahres 

Veränderungen im Gemeinderat 
Der bisherige Vizebürgermeister Johann Kummer (ÖVP Münichreith) hat am 11. Februar 2019 
seinen Rücktritt aus gesundheitlichen Gründen erklärt. Zugleich legte er auch sein Gemeinde-
ratsmandat zurück. Wir wünschen ihm für seinen weiteren Weg alles erdenklich Gute, viel Kraft 
und Gesundheit. Weiters bedanken wir uns herzlich für sein Engagement innerhalb der Gemeinde. 
In der Gemeinderatssitzung am 25. Februar 2019 wurde der bisher geschäftsführende 
Gemeinderat Karl Reithner (Bürgerliste Aktiv Münichreith-Laimbach) einstimmig zum neuen 
Vizebürgermeister gewählt. Das somit freigewordene Vorstandsmitglied wurde von BM Johann 
Lintner (ÖVP Münichreith) nachbesetzt. In den Gemeinderat rückte Ing. Erich Lahmer (ÖVP 
Münichreith) nach. Wir wünschen ihnen viel Erfolg und alles Gute für den neuen 
Aufgabenbereich. 

 
 
 
Am 26. Februar 2019 erfolgte in der 
Bezirkshauptmannschaft Melk die nach 
der NÖ Gemeindeordnung vorgesehene 
Angelobung des neu gewählten Vize-
bürgermeisters durch Bezirkshaupt-
mann Dr. Norbert Haselsteiner. 

 
 
 
 
 

 
Liebe Bevölkerung der Gemeinde Münichreith-Laimbach! 
 
Wie schon erwähnt, ging für mich die Zeit als Vizebürgermeister im Februar dieses 
Jahres zu Ende. Die vier Jahre meiner Amtszeit waren für mich sowohl eine 
interessante Herausforderung als auch eine wertvolle Bereicherung durch den 
persönlichen Kontakt mit den Menschen unserer Gemeinde. 
Ein herzliches Dankeschön möchte ich an dieser Stelle unserem Herrn Bürgermeister, dem 
Gemeinderat, den Büroangestellten sowie den Gemeindebediensteten für die hervorragende 
Zusammenarbeit aussprechen. 
Vergelt`s Gott auch der gesamten Bevölkerung für all die freundlichen Gesten, für all die guten 
Gedanken, für die Unterstützung und die lieben Worte, die mir in dieser Zeit entgegengebracht 
wurden. 
So wünsche ich abschließend allen Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern von Herzen ein 
frohes, von Gott gesegnetes Weihnachtsfest, das uns die innere Freude schenken möge und für 
das kommende Jahr 2020 viele glückliche Stunden, Gesundheit und den Mut, unseren Blick zu 
erheben und uns daran zu orientieren, was wirklich zählt im Leben. 

  



 

Verleihung Ehrenzeichen für Verdienste um das Bundesland 
Niederösterreich an Herrn Franz Eder 

 
 
Herrn Franz Eder aus Münichreith wurde die 
Goldene Medaille des Ehrenzeichens für 
Verdienste um das Bundesland Niederösterreich 
verliehen. Die Überreichung wurde von Frau 
Landeshauptfrau Mag. Johanna Mikl-Leitner am 
26. Februar 2019 im Landtagssaal, St. Pölten 
vorgenommen. 
 

 
 

Hr. Eder Franz war seit der Jugend im öffentlichen Leben engagiert.  
 

Im Jahre 1972 war er erstmals im Gemeinderat und beendete diese Funktion im Jahre 2010. 
Von diesen 38 Jahren war er 20 Jahre geschäftsführender Gemeinderat.  

Weiters war er 39 Jahre Ortsbauernratsobmann der Ortsgruppe Münichreith am Ostrong und 
19 Jahre Bezirksbauernratsobmannstellvertreter.  
 

Während seinen 30 Jahren als Ver-
walter bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Münichreith am Ostrong war er bei der 
Anschaffung von FF-Autos, Errich-
tung von Löschteichen, Neubau des 
FF-Depots, usw. maßgeblich invol-
viert.  
In seiner 28-jährigen Tätigkeit als 
Obmann der Wassergenossenschaft 
Münichreith war er stets bestrebt, die 
Wasserversorgung zu erweitern, zu 
verbessern und immer sicherzustellen.  

 
 

Volksschule Laimbach 
 
Im Rahmen einer Feierstunde über-
reichte Schulqualitätsmanager Wolfgang 
Schweiger zwei Dekrete: Direktorin 
Karoline Lahmer wurde zur Oberschul-
rätin ernannt und Anna Fichtinger mit 
dem Berufstitel Schulrätin ausge-
zeichnet. 
Herzlichen Glückwunsch! 

 
 
  



 
Gemeindeergebnis EU Wahl am 26. Mai 2019 
 
  Summe der Wahlberechtigten: 1358 Personen 
  Gesamt abgegebene Stimmen:   694  
  Summe der gültigen Stimmen:   669 
 

ÖVP SPÖ FPÖ GRÜNE NEOS KPÖ EUROPA 
317 149 131 31 37 3 1 

 

 
Ehrung „Bester Freiwilliger“ 
 

Wie jedes Jahr wurden bei der BIOEM-Messe 
in Großschönau die besten Freiwilligen der 
Waldviertler Gemeinden geehrt. 
Die Gemeinde Münichreith-Laimbach be-
dankte sich auf diese Weise bei Herrn Andreas 
Mühlberger. Er ist seit 30.01.1995 Mitglied 
beim Roten Kreuz Landesverband NÖ.  
Neben seiner Tätigkeit als Leiter der Ortsstelle 
Münichreith, Mitarbeiter als S2 im Bezirks-
kommando Melk und Bereichskommando 
Mostviertel verrichtet er jährlich ca. 2000 bis 
2500 Stunden im Rettungsdienst der Ortsstelle 
Münichreith. 

 

Musterung 
 

Am 18. und 19. September 2019 war Musterungstermin des Jahrgangs 2001 in der Stellungs-
kommission in St. Pölten. Vizebürgermeister Karl Reithner und gf. Gemeinderätin Erika Gruber 
begleiteten die Gemusterten anschließend zum gemeinsamen Mittagessen ins Gasthaus 
Schableger. 

 

 
          

 
 
 
 
 
 
 

2020 wird die Musterung am 9. und 10. September stattfinden. 
  

Unsere Stellungspflichtigen: 
 

Bernhard Jagsch 
Sebastian Kern 
Patrick Kürner 

Lukas Mittmasser 
Philipp Mühlberger 

Alexander Rupp 
Nicolas Schinagl 

Oliver Weitzenböck 
Stefan Ziernwald 



Erlebnissportwoche „Xund ins Leben“
Heuer fand in unserer Gemeinde zum vierten Mal die 
Erlebnissportwoche „Xund ins Leben“ mit insgesamt
76 Kindern von 15.07. bis 19.07.2019 statt. Die jungen 
Teilnehmer/innen konnten sich fünf Tage lang an sportlichen 
Tätigkeiten wie Fußball, Tennis, Bogenschießen, Teamsport, 
Akrobatik, Tanz, Wandern, Schwimmen und weiteren 
Trendsportarten erfreuen. Neben dem Bogenschießen war 
heuer das Reiten bei Jasmin’s Reiterlebnis das Highlight. 

Organisation: 
Michael Weissgram und Martina Schramel

Sponsoring: 
Gemeinde Münichreith-Laimbach, Nah&Frisch 
Mayer-Reuthner, Josef Mühlberger, Toni Kummer, 
Transporte – Erdbewegung Frauendorfer, 
Raumausstattung – Malerbetrieb Mutenthaler, 
UKSV Laimbach, Versicherungsmakler & 
Vermögensberater Fellnhofer & Partner,
USV Münichreith, Elternverein Münichreith,
FF Münichreith

Herr Michael Weissgram und Frau Martina Schramel bedanken sich bei Jürgen Fellnhofer, 
Vizebgm. Karl Reithner, USV Münichreith, Bogenschützenverein Yspertal, Franz 
Mühlberger, Michael Fellnhofer, Elternverein Laimbach, Jasmin Wagner, der Gemeinde 
Münichreith-Laimbach und allen mitwirkenden Eltern.

Nächstes Jahr findet die Erlebnissportwoche von 20. bis 24. Juli 2020 statt.

Elternverein Laimbach, Jasmin Wagner, der Gemeinde 

Bogenschießen war 
heuer das Reiten bei Jasmin’s Reiterlebnis das Highlight. 

Sponsoring: 
Gemeinde Münichreith-Laimbach, Nah&Frisch 



 
  Verabschiedung Geistl.Rat Pfarrer Zbigniew Mazurczak 

 
 
Die Pfarrgemeinde, Vereine und zahlreiche 
Gläubige kamen am 25. August 2019 in die 
Pfarrkirche Münichreith am Ostrong, um 
Geistlichen Rat Pfarrer Zbigniew Mazurczak für 
seine 28 Jahre als Pfarrer und Seelsorger ein 
großes Dankeschön zu überbringen.  
 

Er hat mit großem Engagement viel für die Pfarre 
geleistet.  
 

 
Mit 1. September 2019 trat Geistlicher Rat Pfarrer Zbigniew Mazurczak aus gesundheitlichen 
Gründen seinen wohlverdienten Ruhestand an. 
 

Bewegende Momente gab es bei der Festmesse, als sich GR Mazurczak recht herzlich bei 
allen Pfarrangehörigen, Vereinen und der Gemeinde Münichreith-Laimbach für die gute 
Zusammenarbeit bedankte. 
 

Seitens der Gemeinde wünschen wir Herrn Pfarrer Mazurczak alles Liebe und Gute, beste 
Gesundheit und Gottes Segen für seinen neuen Lebensabschnitt. 
 

Ein herzliches Dankeschön und die besten Wünsche auch an Frau Janina Urbanska, die mit 
tatkräftigem Einsatz unseren Herrn Pfarrer bei allen Pfarrbelangen unterstützt hat.  
 
 
Am 1. September 2019 wurde Pfarrer 
Oliver Becker mit einer Festmesse in der 
Pfarrkirche Münichreith als neuer Seel-
sorger recht herzlich begrüßt. 
 
Die Gemeinde Münichreith-Laimbach 
wünscht ihm alles Gute und viel Freude 
in seinem neuen Aufgabenbereich. 

 
 

 
Nationalratswahl am 29. September 2019 
 
Unser Gemeindeergebnis: 
 

  Summe der Wahlberechtigten: 1356 Personen 
  Gesamt abgegebene Stimmen:   912  
  Summe der gültigen Stimmen:   886 
 

ÖVP SPÖ FPÖ NEOS JETZT GRÜNE KPÖ WANDL 
433 179 190 36 7 28 9 4 

 

 
 



80. Geburtstag Dipl.Ing. Peter Hrncirik
Anlässlich seines 80. Geburtstages hat Kapellmeister Dipl.Ing. Peter Hrncirik eingeladen und 
wurde von seinen Münichreither Trachtenmusikanten vor seinem Wohnhaus herzlich 
empfangen und musikalisch ins Gasthaus Jagsch begleitet.

Bürgermeister Josef Riegler und Vizebürger-
meister Karl Reithner überbrachten die Glück-
wünsche der Gemeinde. 
Dipl.Ing. Peter Hrncirik ist seit 37 Jahren Kapell-
meister der Münichreither Trachtenmusikanten.
Herzlichen Dank für sein unermüdliches Engage-
ment auch bei den Anlässen der Gemeinde und 
Pfarre.

Seitens der Pfarre Münichreith gratulierte Pfarrer 
Oliver Becker recht herzlich.

Sportmittelschule Yspertal

Herrn Direktor Johann Zeilinger wurde am 
Freitag, dem 4. Oktober 2019 im feierlichen 
Rahmen das Dekret zum Berufstitel
Oberschulrat überreicht.

Herzlichen Glückwunsch auch seitens der 
Heimatgemeinde Münichreith-Laimbach.



 
Umfeldgestaltung in Laimbach 
 

 
 

Im Rahmen des Pfarrfestes am 22. September 
2019 wurde die Umfeldgestaltung mit den 
neuerrichteten Parkplätzen, welche von 
Schule, Kindergarten, Arzt, Freiwillige 
Feuerwehr, Musikkapelle, Kirchen- und 
Friedhofsbesucher genützt werden können, 
offiziell ihrer Bestimmung übergeben. 

 
 

 
 
Hierzu konnte Bürgermeister Riegler Herrn 
Landtagsabgeordneten ÖKR Karl Moser in 
Vertretung des Landes NÖ, sowie den 
Projektbetreuer Ing. Paul Schachenhofer 
willkommen heißen. 
 

 
 
 
 

Weiters segnete Pfarrer Ehujuo den neuen 
barrierefreien Zugang zur Aufbahrungshalle 
und die neugeschaffene Urnenanlage. 

 

 
 
 

 
 
 

Geistlicher Rat Pfarrer 
Mag. Fabian Ehujuo  

feierte an diesem Tag seinen  
60. Geburtstag. 

Wir wünschen ihm alles Gute,  
viel Gesundheit und Gottes Segen. 

 
  



 

 
Mehrzweckhalle 

 
Nach 4-jähriger Planungs- und Bauzeit konnte die Mehrzweckhalle in Laimbach nunmehr 
baulich zur Gänze fertiggestellt werden. Diese Halle dient in erster Linie für die Einstellung von 
Maschinen und Geräten, sowie als Bauhof.  
Weiters wird der westliche Teil (Box) als Bau- und Werkraum für den Maurer- und 
Zimmererfachbereich der Polytechnischen Schule genützt.  
Außerdem wird diese Halle für Veranstaltungen den ortsansässigen Vereinen zur Verfügung 
gestellt. 
Die Errichtungskosten betragen rund € 400.000,--, wobei auch die Kosten für den Zwischentrakt 
betreffend die erforderlichen sanitären Anlagen und die Gemeinschaftsküche inkludiert sind. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nahwärmeheizung in Laimbach 
 

 
Nachdem die bestehende Ölzentral-
heizungsanlage im Schulgebäude in die 
Jahre gekommen ist und sich die 
Reparaturen vermehren, war die Über-
legung, eine umweltschonende Heizungs-
anlage zu errichten. Die Entscheidung fiel 
auf eine Hackschnitzel-Heizung, wobei 
auch ein Vorratsbunker errichtet werden 
musste. Die Bereitstellung der  Hack-
schnitzel erfolgt durch eine Liefergemein-
schaft der heimischen Landwirte. 
 
Die geschätzten Errichtungskosten betragen € 173.000,--. Dieses Projekt konnte bis jetzt 
finanziell noch nicht abgerechnet werden, da die beantragten Fördermittel bis dato zur Gänze 
nicht zugesichert wurden. 
Angeschlossen an die Nahwärmeheizung sind derzeit Volksschule und Polytechnische Schule, 
Kindergarten, Pfarrhof mit Arztordination, FF-Haus und Musikheim und die Mehrzweckhalle. 
Die Erweiterung für die Beheizung der Kirche und Pfarrheim ist möglich. 

 
  



 
 

Güterwegausbau bzw. Erhaltung 
 
Vergangenes Jahr wurde die veranschlagte Summe 
von € 45.000,-- für die Güterweginstandsetzung 
Kollnitz-Hintausweg aufgebracht, welche wesent-
lich höher ausfallen wird. Diese Maßnahme war 
unbedingt notwendig, da dieser Straßenbereich 
durch den Kanalbau und der Herstellung der 
Ortsdurchfahrt Kollnitz sehr in Mitleidenschaft 
gezogen wurde. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   Güterweg Kollnitz-Hintausweg             Güterweg Gutscherhof 
 
Durch ein seitens der Güterwegabteilung des Landes NÖ genehmigtes Sonderprogramm in der 
Höhe von € 130.000,-- für die Sanierung der Güterwege Gutscherhof und Gartleiten sowie 
Güterweg Pyhra, konnten diese Arbeiten heuer begonnen, jedoch nicht zur Gänze durchgeführt 
werden. Die Fertigstellung dieser Sanierungsarbeiten werden im Frühjahr 2020 erfolgen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                       Güterweg Gartleiten 
 

 
                                                                                           Güterweg Pyhra  



 
Klimabündnis-Gemeinde 

 
Die Gemeinde Münichreith-Laimbach 
tritt mit Wirkung vom 01.01.2020 zum 
Klimabündnis NÖ bei. 
Als Klimabündnis-Gemeinde werden wir 
uns für die gemeinsamen Ziele des 
Klima- und Regenwaldschutzes im Sinne 
des Klimabündnisses einsetzen und in 
unserem Verantwortungsbereich ent-
sprechende Maßnahmen setzen. 
 
Wir bekennen uns 

 zu einer stetigen Verringerung der Treibhausgas-Emissionen 
 zur Durchführung von Klimaschutzaktivitäten mit Beteiligung unserer BürgerInnen, 

Bildungseinrichtungen, Betriebe und Vereine 
 dazu einen Klimabündnis-Beauftragten zu ernennen 
 Umsetzung von Klimaschutz-Projekten und Maßnahmen 
 Klimacheck unserer Klimabündnis-Gemeinde 
 dazu, dem Internationalen Verein  Klima-Bündnis e.V. sowie dem Verein Klimabündnis 

Österreich beizutreten 
 und weitere Aktivitäten 

 
Weiters wird bestätigt, dass die Ziele der Klima- und Energiemodellregion Südliches 
Waldviertel unterstützt und in diesem Interesse gehandelt wird. 

 
 
      Schwärzler Wertstoffsägewerk 

 
Beim NÖ Ökomanagement-Tag am 
7. November 2019 in St. Valentin 
wurden sechs Unternehmen und drei 
Gemeinden für Maßnahmen im Bereich 
Umwelt geehrt. 
 

Eines dieser Unternehmen ist die Firma 
Schwärzler Wertholzsägewerk aus 
Laimbach. 
  

Die Auszeichnung erfolgte aufgrund der 
gesetzten Maßnahmen im Bereich 
betrieblicher Energieeffizienz/erneuer-
bare Energien. 

©  Daniel Schalhas 

  



 
Wichtige Mitteilungen 

    
 

Kostenbeiträge der Gemeinde für künstliche Besamungen 
Im NÖ Tierzuchtgesetz ist eine Förderung für die künstliche Besamung von Rindern und 
Schweinen vorgesehen. Die Gemeinde Münichreith-Laimbach gewährt weiterhin für die 
künstliche Erstbesamung von Rindern einen Kostenbeitrag in der Höhe von  € 11,--.  
Der Kostenbeitrag für Schweinezüchter beträgt € 7,50 pro Jahr und Zuchtsau. 
ACHTUNG: Der Antrag ist ab sofort, jedoch bis spätestens 27. Dezember 2019 am 
Gemeindeamt zu stellen! 
Die Förderung für die nach der Antragsstellung noch im Jahr 2019 anfallenden 
Besamungen kann im Dezember 2020 mitbeantragt werden. 
 
 
 

Heizkostenzuschuss 2019/20 
Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen Niederösterreicherinnen 
und Niederösterreichern einen einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 
2019/2020 in Höhe von € 135,-- zu gewähren. 
Der Heizkostenzuschuss ist beim Gemeindeamt bis 30. März 2020 zu beantragen, die 
Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt der NÖ Landesregierung.  
Bitte bei der Beantragung den Einkommensnachweis und die Kontodaten (IBAN) 
mitbringen. 
 
 
 

Gemeinderatswahl am 26. Jänner 2020 
 

Wie bereits bekannt, finden in NÖ am 26. Jänner 2020 die Gemeinderatswahlen statt. 
Sollte der Urnengang am Wahlsonntag nicht möglich sein, ist die schriftliche 
Beantragung einer Wahlkarte bis Mittwoch, 22.01.2020 und die persönliche Beantragung 
bis Freitag, 24.01.2020 um 12.00 Uhr möglich. 
 
 
 

Postenausschreibung   
Zum ehestmöglichen Termin ist die Stelle einer Reinigungskraft im ÖKO-Dorf Laimbach 
neu zu besetzen. Das Beschäftigungsausmaß beträgt max. 5 Wochenstunden. Die 
Entlohnung erfolgt gemäß NÖ GVBG 1976 nach dem tatsächlichen Aufwand. 
Bewerbungen sind bitte an die Gemeinde Münichreith-Laimbach zu richten. 
 
 
 

Müllabfuhr 2020 
 

Als Beilage ist der Müllabfuhr-Terminkalender 2020 angeschlossen, welchem die 
Öffnungszeiten der Altstoffsammelstellen zu entnehmen sind. 

 

 
  



 
 
Hundehaltung 
Gemäß NÖ Hundehaltegesetz muss ein Hundehalter die dafür erforderliche Eignung 
aufweisen und hat den Hund in einer Weise zu führen und zu verwahren, dass Menschen 
und Tiere nicht gefährdet oder unzumutbar belästigt werden können.  
Ein Hund darf ohne Aufsicht nur auf Grundstücken oder in sonstigen Objekten verwahrt 
werden, deren Einfriedungen so hergestellt und instand gehalten sind, dass das Tier das 
Grundstück aus eigenem Antrieb nicht verlassen kann. 
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass grundsätzlich der Hundeeigentümer 
dafür zu sorgen hat, dass Gehsteige, Gehwege, Blumenrabatte und Kinderspielplätze 
nicht durch den Hund verunreinigt werden. Jedenfalls ist der Hundebesitzer für die 
Entfernung von Hundekot auf öffentlichen Flächen verantwortlich. 
Der Erwerb eines Hundes ist binnen einem Monat der Gemeinde zu melden. Bitte bei der 
Anmeldung des Hundes den Hundepass mitbringen. 
 
 
 
 

Baum- und Strauchschnitt entlang der Fahrbahnränder 
Um die ordnungsgemäße und gefahrlose Benutzbarkeit der Straßen sicherstellen zu 
können, werden alle Grundbesitzer ersucht, ihre Sträucher und Bäume entlang von 
Gemeindestraßen und Güterwegen zurückzuschneiden und das erforderliche Licht-
raumprofil freizuhalten. 
Die Durchführung dieser Maßnahme liegt in Ihrem eigenen Interesse, da bei einem 
eintretenden Schaden (Schneedruck, Wind), welcher auf das Hineinreichen von 
Sträuchern und Bäumen in das Lichtraumprofil der Straße zurückzuführen ist, der 
Eigentümer die volle Haftung zu übernehmen hat. 
 
 
 
 

Grünschnittentsorgung 
Leider passiert es immer wieder, dass uns Waldbesitzer informieren, dass illegal Grün- 
und Strauchschnitt (aber auch Reifen, Elektrogeräte, …) in ihren Wäldern entsorgt wurde. 
Wir möchten darauf hinweisen, dass eine derartige Entsorgung von Grün- und Strauch-
schnitt verboten ist, da es sich dabei um eine Besitzstörung handelt.  

 
 
 
 
 
Ein herzliches Dankeschön gilt Familie Josef Haselböck in 
Kollnitz, Familie Josef Mühlberger in Edelsreith und 
Herrn Leopold Enengl in Pyhra für die Christbaumspende 
beim Gemeindehaus in Münichreith und den Dorfplätzen 
in Münichreith und Laimbach.  



  



 





 
  











 
  



  







 



  



 
  



 
  







  



Landjugend Münichreith 
 
Auch heuer wieder blickt die Landjugend 
Münichreith auf ein sehr erfolgreiches Jahr 
zurück. Am 13. Oktober 2019 fand wieder die 
jährliche Wahl des Jugendvorstandes statt. Der 
Leiter ist Lukas Mittmasser, er wird von 
Johannes Kummer vertreten. Weiters gibt es in 
diesem Jahr drei Leiterinnen: Alina 
Brandstetter, Lena Hinterndorfer und Michaela 
Brunner, die sich das Amt und die damit 
verbundenen Aufgaben gerecht aufteilen. Als 
Kassier ist nun Karin Mittmasser tätig, ihr 
Stellvertreter ist Lukas Lackner. Das Schrift-
amt übernimmt auch heuer wieder Julia Schatz, ihre Stellvertreterin ist diesmal Jana Dorn.  
 

Neben den Wahlen und zahlreichen anderen Aktivitäten wie Adventmarkt, Warten aufs Christkind 
und Pfingstkirtag gab es auch in diesem Jahr wieder einen Landjugendball, der am 09. Februar 
2019 im Gasthaus Jagsch stattgefunden hat. Auch in diesem Jahr war der Ball sehr gut besucht und 
ein großartiges Erlebnis für Jung & Alt. Des Weiteren hatte die Landjugend eine Hochzeit zu feiern 
und war natürlich zum Spalierstehen bereit.  
 

Unser jährlicher Ausflug fand dieses Jahr im Juli statt und wir fuhren an den Schwarzlsee, welcher 
in der Steiermark liegt. Auf dem Programm stand die Besichtigung der Schokoladenfabrik Zotter, 
eine Weinverkostung und Badeaufenthalt am See.  
 

Im September nahm die Landjugend wieder am Projektmarathon teil und auch heuer ist es unser 
Ziel erneut Gold zu machen. Wir bekamen diesmal die Aufgabe einen Aufenthaltsraum für 
Erwachsene zu bauen, wo sich die Eltern der spielenden Kinder hinsetzen können und trotzdem 
einen guten Blick auf ihre Kinder haben. Außerdem sollten wir den Sandspielplatz durch eine neue 
Abtrennung wieder auf Vordermann bringen. Die Zusatzaufgabe war ein oder mehrere 
Nützlingshotels zu bauen und diese an einer geeigneten Stelle zu platzieren. Unsere 
Landjugendmitglieder gaben bei diesem Projekt wieder alles und somit haben wir die Aufgaben 
mit Bravour bewältigt. Des Weiteren hatten wir noch Zeit die Schaukel neu zu streichen und das 
alte Schild des Spielplatzes „OKIPA“ – Ostronger Kinderparadies zu renovieren. Nach reichlichen 
Überlegungen kamen wir zu dem Entschluss, dass unser Aufenthaltsraum den Namen „Überblick“ 
bekommen soll. 

 

 

 

 

 

 

 

Auch heuer lädt die Landjugend Münichreith herzlichst zum Ball am 08. Februar 2020 im Gasthaus 
Jagsch ein.  
 

  



 

  



 
  



Im Zuge der Jahreshauptversammlung gewählte Funktionen bekleiden Präsident Herbert Fellnhofer, 
Obmann Rudolf Hintenberger, Obmann Stv. Robert Frauendorfer, Kassier Jürgen Fellnhofer, Kassier Stv. 
Richard Eder, Schriftführer Martin Riegler, Schriftführer Stv. Andreas Elser, Manager Dominik Weber 
& Hannes Frauendorfer, Platzwart Markus Wagner und Webmaster Philipp Gölss. Mit Abstand das 
aktivste Mitglied ist unser Obmann Rudolf Hintenberger, dem unser besonderer Dank gilt.

Zum Abschluss noch ein kurzer Vorgeschmack auf nächstes Jahr. Vom 27.06. bis 28.06.2020 gibt es 
wieder unser traditionelles Spanferkelgrillen mit Benefizspiel der Nationalmannschaften Ärzte gegen 
Priester und dem Geschicklichkeitsgerät „challenge disk“ der Sportunion NÖ – bitte schon mal den 
Termin vormerken.

Informationen zu Spielterminen und diversen Neuigkeiten auf http://www.uksv-laimbach.at/ oder 
http://www.hobbyliga-zwettl.at/.

Das Turnsenioren-Team aus Münichreith
Radl Paula, Kern Rosa, Mühlberger Maria, Kern Josefine, Brandstetter Maria, Schinagl Erna, Kußberger 
Brigitte, Klempt Annemarie, Jagsch Leopoldine, Lahmer Maria, Paireder Silvia, Bemmer Peter, 
Schableger Marianne, Moser Marianne, Eilenberger Veronika, Buxbaum Maria mit Susi, Kummer 
Johanna

Nach der Wanderung zum Bildstock „Steinernes Kreuz“ verwöhnte 
uns die Familie Mühlberger mit einer Jause und einem Schnapserl.

DANKE nochmals an die Fam. Mühlberger! 

Ein herzliches Dankeschön auch an Erna Schinagl! Sie ist der „Motor“ 
der Turngruppe, organisiert die Termine und ist seit Anfang an dabei.

Wir feiern im Frühling das 10-jährige Jubiläum der Seniorengruppe.

An alle Turner/innen ein herzliches DANKESCHÖN, dass sie mit 
Begeisterung und viel Humor dabei sind.

                                   Trainerin Andrea Gehert

Union Sportverein Münichreith

Der USV-Münichreith wünscht allen ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!



Zumba ist Tanz- und Fitnessprogramm zur 
lateinamerikanischen und internationalen Musik.
Verbindet schnellere und langsamere Rhythmen zu 
Tanz und Fitness Workout, optimale Balance 
zwischen Ausdauertraining und körperformendem
Muskelaufbau.

Komm vorbei, Einstieg jederzeit möglich!

Wo: Turnsaal Volksschule Laimbach
Wann: ab 20. Jänner 2020

jeden Montag um 19.00 Uhr
Anmeldung Tel./ Whatsapp 0664/2048221 oder 00420/728348744





 
 
 
 
 
 
 
 
 

  



Der in Spitz ansässige regionale Naturschutzverein LANIUS bemüht sich um eine Bewahrung 
der Naturschätze nicht nur im Mostviertel und in der Wachau, sondern auch im südlichen 
Waldviertel. Hervorragende Gebietskenner wie der pensionierte Hauptschullehrer und 
Buch-Autor Wolfgang Schweighofer (Artstetten), der Landschaftsökologe DI Reinhard Kraus 
(Neulengbach) und der Biologe Dr. Erhard Kraus (Schallaburg) berichten über seltene Tier-
und Pflanzenarten und bedrohte Lebensräume im südlichen Waldviertel und welche 
Möglichkeiten es gibt, diese Natur-Juwele zu erhalten. Bürger, Bauern, Forstwirte und 
Gemeinden, alle können mithelfen diese Kostbarkeiten der Flora und Fauna für 
nachfolgende Generationen zu bewahren.

VORTRAG IN DER GEMEINDE MÜNICHREITH-LAIMBACH
Gasthaus Schreiner, 16. Jänner 2020, 19:30 Uhr

Naturschutzverein LANIUS 
(Wolfgang Schweighofer &

Reinhard Kraus & Erhard Kraus):
Bedrohte Arten und Lebensräume 

im südlichen Waldviertel –
Was können wir tun?



 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Weihnachtskrippe im Pavillon Laimbach am Ostrong


